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6. Jänner Fest der Heiligen Drei Könige – Ende der Sternsingeraktion 
 

Wir erlebten eine sehr stimmungsvolle Streaming-Festmesse mit unserem Pfarrer und der Sternsinger-Gruppe. 

Herzlichen Dank für das Sammelergebnis von € 1.163,40! 
 

    
 

Eigentlich waren wir heuer eher die „Sternsprecher“ – um den vorgegebenen Auflagen nachzukommen. 
Allerdings haben wir uns das Singen dann doch nicht gänzlich verkneifen können: Zumindest bei den fixen Standort-
Auftritten haben wir ein wenig durch unsere MN-Schutzmasken hindurchgeträllert. Weit entfernt von einem „Open-
Air-Konzert“ freuten wir uns über jeden einzelnen, der vor uns stand und sich daran erfreute, dass ein paar Kinder in 
ihren Ferien die Gelegenheit nutzten - allen Widrigkeiten zum Trotz - Gutes zu tun und ein sichtbares Zeichen zu 
setzen. Gerade jetzt! 
Grundsätzlich übrigens eine gute Idee, die Sache mit den fixen Standort-Auftritten, das wäre auch künftig eine 
Überlegung wert! 
Denn unser Pfarrgebiet umfasst ein dermaßen großes Areal, dass es für die paar wenigen Freiwilligen an 
Sternsingern, die jedes Jahr in ihrer Freizeit stundenlang unterwegs sind, unmöglich ist, auch nur annähernd den 
Segen in alle Haushalte zu bringen. 
Umso mehr haben wir uns über die Resonanz gefreut, die bei den wenigen, uns möglichen Hausbesuchen 
entgegengebracht wurde! 
Mit sehr viel Herzlichkeit und Freude wurden die Hl. 3 Könige begrüßt und auch über die Spendenbereitschaft waren 
wir wirklich sehr dankbar! 
Es ist nämlich ein total schönes Gefühl – nicht nur für die Kinder – wenn beim „Kassasturz“ die Hoffnungen auf eine 
gewisse Summe übertroffen werden und man mit Stolz abends zu Bett gehen kann mit dem Wissen „…und dazu 
habe ich beigetragen!“ 

Dieses Erlebnis ist eine ungeahnt schöne Erfahrung und wenn die Kinder zu den Geldspenden auch noch Süßigkeiten 
als Lohn für ihren Einsatz von manchen Besuchten erhalten, fühlt es sich ganz anders an (nämlich viel besser!), als 
wenn man zu Halloween beim Marsch von Haus zu Haus mit Naschereien beschenkt wird!  
Es ist schön, Gutes zu tun, danke an alle, die das gemeinsame Ergebnis ermöglicht haben!                   Irene Ackermann 

 

Weihnachtsaktion 2020 der Caritas 

Das waren unsere Projekte: 
1. Kaplan Pater Thomas, finanziert in Kerala im Südwesten von Indien Wohnhäuser für ganz arme Familien.  
2. Unser Sozialwerk, im Pfarrhaus! Hier werden Wohnungen an besonders bedürftige Menschen,  

zu moderaten Preisen, für eine bestimmte Zeit vergeben.  
 

Es wurden für das Projekt Indien 400 € und für das Projekt Sozialwerk     300 € gespendet! 
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung!                                         Anni Schneider, für die Pfarrcaritas Inzersdorf-Neustift 
 

 

 



 

 

KALENDARIUM   FEBRUAR 
 

Hinweis: Bitte informieren Sie sich kurzfristig, ob Veranstaltungen coronabedingt stattfinden können. 
Alle aktuellen Termine sind jeweils auf unserer Homepage und im Schaukasten zu sehen. 
Streaming-Veranstaltungen unserer 3 Pfarren finden Sie unter www.eni.wien im Internet. 

 

 
 

So 07. 10:00 Livestream 

So 14. 10:00 Hl. Messe 

Mi 17.  Aschermittwoch 
 

So 21. 10:00 Hl. Messe   1. Fastensonntag 

So 28. 10:00 Hl. Messe 
 

 

FIXE TERMINE sind während der Corona-Beschränkungen nicht möglich. 
 

Jeden Mittwoch 
Jeden Donnerstag 
Jeden Freitag 

16:00 - 18:00     Eltern–Kind–Treff 
09:00     Gebetsrunde          17:00     Jungscharstunde          18:00 Abendmesse 
18:00     Jugendstunde 

Rosenkranz 
Vesper 
Caritas-Arbeitskreis 
Caritas-Sprechstunden 

An jedem 1. Freitag im Monat um 17:30 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 18:00 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 18:30 
An jedem 2. und letzten Montag im Monat um 17:00 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG AN SONN- UND FEIERTAGEN 
So 10:00   Gemeindemesse bzw. Gottesdienst                      18:00   Vorabendmesse bzw. Gottesdienst 

An jedem 1. So im Monat   10:00 Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst   
An jedem 3. So im Monat   10:00 Familienmesse bzw. Familiengottesdienst 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG DER KOREANISCHEN GEMEINDE: 
So  15:00  Gemeindemesse                      Di  10:00  Hl. Messe 

 

KANZLEIZEITEN:                  MONTAG von 09:00 bis 12:00                  MITTWOCH von 14:00 bis 16:00  
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Nächster Redaktionsschluss Dienstag, 16.2.2021 
 

Flohmarkt 2021 

Wie viele andere Veranstaltungen ist auch der Flohmarkt 2021 ein Opfer der derzeitigen Situation.  

Er wäre von 6.3. bis 7.3. und muss leider entfallen. Daher wird auch die Warenannahme im Februar abgesagt. 

Wir hoffen, im Herbst wieder aktiv sein zu können.                                                                                                   Sylvia Klein 
 

Liebe Kinder! 
Wie war das heuer zu Weihnachten, vielleicht ein bisschen weniger turbulent, weniger Besucher,  
aber sicher nicht weniger Freude!  Das Jesuskind ist geboren und wir feierten jubelnd seinen Geburtstag.  
In der Pfarre gab es diesmal eine Krippenandacht im Freien, wie hat es euch gefallen??? 
Einige von euch besuchten sogar ganz tapfer die Mette um 23h. Toll durchgehalten!! 
 

Nun sind wir mitten im Winter gelandet! Sollte es Frau Holle sich nun endlich überlegen, ihre Betten auch über 
dem Osten Österreichs auszubeuteln, dann gibt es Schnee!! 
Die Rodeln tauchen aus dem Keller auf, oder eine fröhliche Schneewanderung ist angesagt.  
Fffft…. hier kommt ein Schneeball geflogen und dort wächst ein erster Schneemann heran.  
Aber bis es so weit ist, heißt es, sich die Zeit mit Vorfreude auf die winterlichen Aktivitäten zu vertreiben.  
Ich hätte eine Idee!!!                             
Ja klar, ich entdeckte entsprechenden Lesestoff für euch: 

 
 

Da wäre die Geschichte vom Hasen, der eigentlich gemütlich in seinem Bau schläft. Doch plötzlich  
spürt er ein Knurren und Murren in seinem Bauch, wacht auf und stellt fest, dass er unbändigen 
Hunger hat. Im tief verschneiten Land schaut er vergebens nach Essbarem aus. Da entdeckt er  
plötzlich einen wunderbaren roten Apfel hoch oben auf einem Baum. Lest, wie es mit dem Apfel  
und dem Hasen weitergeht: „Ein Apfel für alle“ 
 

 

   

 
 

 

 

Oder: die wundersame Geschichte eines Schneemannes, der dorthin wandert, wo er nicht mehr 
schmilzt. Mira Lobe erzählt die abenteuerliche Geschichte des weißen Wandersmannes und  
Winifried Opgenoorth erweckt den beherzten Mann und seine Erlebniswelt für euch zum  Leben: 
„Es ging ein Schneemann durch das Land“ 

Ursula Bonelli 
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